
Datum: 13.05.2015 

Beginn: 16:00 Uhr 

Ende:  17:40 Uhr 

 

Protokollant: Jamal Kaddim 

 

Anwesende    Stimmberechtigt  FB 

Benedikt Orlob   ja    C 

Pia Rojahn    ja    G 

„Andi von der Mark“   ja    D 

Robert Bielak    ja    A 

Yannik Schulz   ja    F 

Isabelle Schneider   ja    G 

Ulrich „Wolzenbieg“   ja    E 

Anika Pehl    ja    D 

Sascha Schwarm   ja    B 

Katharina „Kiäcur“   ja    B 

Sebastian Weiberg   ja    C 

Jamal Kaddim    ja    L 

 

 

 

 

 

 



 

 

TOP 0 Regularia 

??? 

 

TOP 1 Entlastung des Vorsitzes 

In Bezug auf die Stellungnahme der Fachschaftsrätekonferenz (FSRK) zu aktuellen 

Haushaltsanfragen (Quelle: http://www.fsrk.uni-wuppertal.de/) stellte der AStA-Vorsitzende 

Josua Schneider den Antrag zur Streichung des von ihm genannten Zitats. 

In dieser Sitzung wurde erneut vom AStA-Vorsitz erklärt, „dass sich die angegebenen 

Paragraphen von Blickfeld bzgl. der Auskunftspflicht auf Behörden beziehen. Da seiner 

Ansicht nach der FSRK ein Gremium darstelle und keine Behörde, sei eine Auskunftspflicht 

fraglich. Der AStA stelle hierbei die übergeordnete Behörde dar, welche ggf. angefragte 

Informationen bei der FSRK einfordern kann“ (Zitat AStA-Vorsitz; 11.03.15). 

Die Begründung soll darin gelegen haben, dass sich seine Aussage nicht in dieser inhaltlichen 

Form ereignet haben soll. Alle anwesenden FSRK-Mitglieder widersprechen der Begründung 

und entscheiden einstimmig, dass das Zitat gemäß der Wort-wörtlichen Wiedergabe in der 

Stellungnahme übernommen wurde und unter Angabe des vollständigen Namens bestehen 

bleibt.  

 

TOP 2 Neuwahl des Vorsitzes 

Zur Gründung eines neuen FSRK-Vorstands hat Isabelle Schneider die Kandidatur zur 1. 

Vorsitzenden angenommen. Die Wahl fand offen statt. 

Die Ergebnisse der Wahl ergaben: 

Zustimmungen: Alle (12) 

Enthaltungen:  0 

Gegenstimmen: 0 

Ein(e) 2. Vorsitzende(r) wird noch benötigt. 

 

 

http://www.fsrk.uni-wuppertal.de/


TOP 3 Berichte 

Es wurde über den Einsatz von Anwesenheitslisten in Seminaren/Vorlesungen gesprochen.  

Es ist rechtswidrig, wenn Dozenten die Anwesenheit der Studierenden voraussetzen um 

Veranstaltungen erfolgreich zu absolvieren. 

Falls dieses Vorgehen missachtet wird, soll bei den jeweiligen Dozenten um Stellungnahme 

gebeten werden. 

 

FB A 

Es wurde über die Abschaffung der Pflicht zur Absolvierung eines Latinums in einigen 

Studiengängen debattiert. An anderen Universitäten wird neben der Abschaffung auch eine 

neue Reform ausgearbeitet, was die Anforderungen angehen.  

Die Fachschaft vom Fachbereich A möchte ein Sommerfest organisieren. Es wird eine 

Kooperation mit anderen Fachschaften z.B. FB L (SOE) angestrebt. 

Des Weiteren soll in Kooperation mit den Fachschaften vom FB F und FB L (SOE) ein 

Uniflohmarkt (UFO) organisiert werden. Der UFO soll dazu dienen nicht nur Bücher oder 

andere Gegenstände zu verkaufen, sondern auch mit anderen zu tauschen. 

 

FB B 

Die Fachschaft vom FB B meldet zu eine Satzungsänderung. Demnach sollen zukünftig 

Gelder für Veranstaltungen über ein gesondertes Konto eines Förderungsvereins mit 

entsprechender Geschäftsordnung laufen. Vorstand des Förderungsvereins kann jeder werden. 

Der Beirat besteht immer aus Mitgliedern der Fachschaft vom FB B. 

 

FB C 

Iwas mit Krefeld? 

Kritik an den Frühjahrsputz: 

Statt der angenommenen Erfahrungen, dass Studierende der BUW mittels Greifzangen, 

Abfälle/Müll ordnungsgemäß entsorgen, mussten die Studenten die Erfahrung machen, 

Toiletten mit Handschuhen und Putzmittel zu reinigen. Positive Rückmeldungen hingegen 



kamen seitens des Reinigungspersonals an der BUW. Studierende sollen in die Lage versetzt 

zu werden diese anspruchsvolle Arbeit zu leisten, zu schätzen und zukünftig gewissenhafter 

Einrichtungen der BUW zu nutzen. 

 

FB D 

Die Fachschaft vom FB D möchte für den 01.07. ein Grillfest auf dem Campus organisieren 

und ggf. mit Spielen ausstatten. 

Des Weiteren wird eine wahrscheinliche Aufteilung des Fachbereichs D aus ortsbedingten 

und finanziellen Gründen gemeldet. 

 

FB E 

Um die jährliche Gründung des Fachschaftsrats zu vollziehen, werden die Wahlen 

wahrscheinlich mit der Stupa-Wahl zusammengelegt.  

Die sogenannte „Hawai-Fete“ (Sommerfest) wird ebenfalls in diesem Sommer am Campus 

Freudenberg veranstaltet. 

 

FB F 

Der Fachbereich F möchte ein Sommerfest evtl. in Kooperation mit dem Hochschulsport 

organisieren. Musik und Grillen stehen zunächst auf der Tagesordnung. 

Am 20.05. findet eine Feedback-Runde statt. Studenten oder Dozenten können bei diesem 

Format etwas (z.B. künstlerisches) vorstellen und erhalten dafür Feedbacks. 

 

FB G 

Die Fachschaft vom FB G meldet ein misslungenes Grillfest.  

Ein neuer Fachschaftsratsvorstand wurde gegründet. 

 

 



 

 

 

FB L (SOE) 

Die Fachschaft des Instituts für Bildungsforschung in der School of Education meldet 

folgende neue Informationen. 

Zunächst wurde eine Nachwahl organisiert und durchgeführt um neue Mitglieder in den 

Fachschaftsrat einzugliedern. Die Verteilung der Ämter wird zur nächsten 

Fachschaftsratssitzung vorgenommen. 

Der Fachschaftsrat bemängelt noch immer die dezentral-organisierten Zustände, die 

insbesondere durch eine fehlende Räumlichkeit für die Fachschaft entstehen. 

Für den Juni ist ein Grillfest auf dem Campus geplant. Bereits oben erwähnt wird hier auf eine 

Kooperation mit dem FB A gewünscht. 

Für den Monat Juni/Juli wird eine Exkursion (wahrscheinlich in Kooperation mit FB A) in 

das größte Computermuseum der Welt geplant.  

----- 

Ergänzung: 

BAP???: Die Förderung von Schreibwerkstätten, Mathewerkstatt, u.ä. wurde ebenfalls 

fokussiert. Das betrifft insbesondere FB A, FB C und FB G. Schließungen von diesen 

Hilfseinrichtungen wären nicht hinnehmbar, da viele Studenten von diesem Angebot 

Gebrauch machen. 

 

TOP 4 1ster Wuppertaler Hörsaal Slam 

Es besteht die Anfrage nach einem Hörsaal-Slam. Daher soll zum nächsten Semester ein 

Poetry-Science-Slam geplant werden. Vorab sollen Fragen geklärt werden ob kleine 

Eintrittsgelder die Preisgelder finanzieren sollen. 

 

 



TOP 5 Sonstiges 

Bei der heutigen Veranstaltung „UniDay“ wurden Spendengelder für Nepal eingenommen. 

Weitere Spendenaktionen für Nepal und weiteren bedürftigen Ländern werden geplant. 

Initiativen: „Freundeskreis Nepal“, „Unicef“, „Kaarster“ 


